
Geschichte, die man sehen kann!
Der Landesverband der Gehörlosen Sachsen e.V. organisiert eine Führung im Panometer 
Leipzig – Thema: Das alte Rom – Es ist die letzte Gelegenheit, denn diese Ausstellung geht 
nur bis Ende Februar!

Rom 312 im  Panometer Leipzig 

Ort:  Asisi Panometer-Leipzig – Richard-Lehmann-Straße 114

Treffpunkt:                Alle an der Kasse versammeln – 15 Minuten vor 13 Uhr!

Termin: 31. Januar um 13 Uhr (pünktlich!)

Sprache: Deutsche Gebärdensprache – Führung von Wolfgang Bachmann

Kosten: Die Besichtigung kostet pro Person 11,50 Euro und 9,50 Euro 
ermäßigt – jeweils mit Kaffee und Kuchen

                                   (Bitte das Eintrittsgeld mitbringen)

 

Starten Sie eine aufregende Zeitreise

Erleben Sie eine Reise in die römische Antike. Das Panoramahaus beherbergt das 
weltgrößte Panorama der römisch-antiken Metropole im Maßstab 1:1. Bereits rund 
500.000 Besucher aus dem In- und Ausland ließen sich bereits mitnehmen auf eine Reise in 
die ewige Stadt am Tiber. Fuß- und Wandheizungen gehörten in vielen römischen Häusern 
zur  Ausstattung.  Auch  das  Panometer-Leipzig  hat  eine  Fußbodenheizung.  Auch  in  der 
kalten Jahreszeit ist dafür gesorgt, dass  der spannende Ausblick über das antike Rom mit 
dem weltgrößten 360°-Panoramagemälde »Rom 312« unbeschwert bei angenehmen rund 
20°C  genossen werden kann. Nutzen Sie noch einmal die Chance und erblicken Sie das alte 
Rom in seiner ganzen Pracht.  Geschichte, die man sehen kann.  Mehr Informationen unter 
www.deaf-sachsen.de

Wer mitkommen möchte, meldet sich bitte schnell beim Landesverband der 
Gehörlosen Sachsen e.V. an:

FAXVORLAGE – ANMELDUNG:

Rom 312 – Führung mit Wolfgang Bachmann

Termin:   31.01.2009  um 13.00 Uhr  - Ort: Panometer Leipzig   

NAME:                                                                 FAXNUMMER:
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